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Bischof

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2020

Liebe Schwestern und Brüder,

„Werde Hoffnungsträger!“ Das ist das Leitwort der diesjährigen Diaspora-Aktion 
des Bonifatiuswerkes. Hoffnungsträger in der Welt von heute zu sein, ist die Be-
rufung und der Auftrag von uns Christen. Die christliche Hoffnung erwächst aus 
dem Glauben an Jesus Christus. Sie schenkt uns und der ganzen Gesellschaft 
Orientierung, Mut und Kraft.

Auch in der Diaspora Nord- und Ostdeutschlands, Nordeuropas und im Balti-
kum wollen katholische Christen Hoffnungsträger sein. In Regionen, in denen 
die große Mehrheit anders- oder nichtgläubig ist, geben sie der frohen Botschaft 
des Evangeliums ein Gesicht. Sie sprechen Menschen, denen der Glaube fremd 
geworden ist, auf Gott an. Das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken unter-
stützt unsere Glaubensschwestern und -brüder dort mit jährlich etwa 1200 Pro-
jekten. Es fördert die Ausbildung von Frauen und Männern, die in der Seelsorge 
tätig sind. Es hilft Räume zu schaffen für Begegnung und Gebet, für Kinder- und 
Jugendarbeit sowie für den Dienst an jenen, die am Rande der Gesellschaft ste-
hen. Auch katechetisches Material und Fahrzeuge für die weiten Wege in den 
Gemeinden werden vom Bonifatiuswerk mitfinanziert.

Wir bitten Sie, liebe Schwestern und Brüder, anlässlich des Diaspora-Sonntags 
am 15. November um Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende bei der Kollekte, 
damit auch die Christen in der nordischen Diaspora dem Leitwort entsprechen 
können: „Werde Hoffnungsträger!“

Mainz, 4. März 2020	 Für die Diözese Würzburg
				    + Franz
				    Bischof von Würzburg	

Dieser Aufruf soll am Sonntag, dem 8. November 2020, in allen Gottesdiensten 
(auch am Vorabend) verlesen oder den Gemeinden in einer anderen geeigneten 
Weise bekannt gemacht werden. Der Ertrag der Kollekte am Diaspora-Sonntag, 
dem 15. November 2020, ist ausschließlich für das Bonifatiuswerk der deutschen 
Katholiken bestimmt.
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Bischöfliches Ordinariat

Allgemeine Genehmigung 
von Stromrahmenverträgen

Gemäß Art. 44 Abs. 6 Kirchenstiftungsordnung (KiStiftO) kann die Stiftungsauf-
sichtsbehörde bei Bedarf eine allgemeine Genehmigung befristet sowie wider-
ruflich erteilen.

Hiervon macht das Bischöfliche Ordinariat Würzburg für folgende Verträge Ge-
brauch: Für Stromrahmenverträge mit den Versorgern E.ON und Naturstrom 
wird ab dem 1. Januar 2021 bis einschließlich 31. Dezember 2023 oder bis zum 
Widerruf die allgemeine Genehmigung gemäß Art. 44 Abs. 6 Kirchenstiftungs-
ordnung (KiStiftO) erteilt, unter Maßgabe nachfolgender Voraussetzungen.

Für den Fall, dass die zuständige Kirchenverwaltung Verträge unter Zugrunde
legung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) des Auftragnehmers ab-
schließen möchte, und unter den Voraussetzungen, dass

•	 die feste Laufzeit zwei Jahre beträgt und die Option auf Verlängerung um 
ein Jahr besteht sowie 

•	 die Finanzierung abgeklärt ist.

Eine Prüfung nach Zweck- und Rechtmäßigkeit durch die Bischöfliche Finanz-
kammer findet bei Verträgen mit diesen Voraussetzungen nicht mehr statt.

Es bleibt den Kirchenverwaltungen aber weiterhin unbenommen, die Verträge 
dennoch vorab zur Prüfung vorzulegen. 

Für alle übrigen Verträge verbleibt es bei der (stiftungsaufsichtlichen) Geneh-
migungsbedürftigkeit.

Der unterzeichnete Vertrag sowie der zugrunde liegende Kirchenverwaltungsbe-
schluss sind der Bischöflichen Finanzkammer zur Kenntnisnahme vorzulegen.
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Hinweise zur Durchführung der Diaspora-Aktion 2020

Hoffnungsträger statt Bedenkenträger in der Welt von heute zu sein, ist Be-
rufung und Auftrag für uns als Christinnen und Christen. Die christliche Hoff-
nung, die in den drängenden Fragen unserer Zeit und im persönlichen Leben 
die nötige Lebenskraft schenkt, gilt es weiterzutragen. So steht die diesjährige 
Diaspora-Aktion des Bonifatiuswerkes unter dem Leitwort: „Werde Hoffnungs-
träger“.

Auch in der Diaspora Nord- und Ostdeutschlands, Nordeuropas und des Bal-
tikums wollen katholische Christen in diesem Sinne Hoffnungsträger sein. In 
den Regionen, in denen die große Mehrheit anders- oder nichtgläubig ist, wol-
len sie von der Hoffnung sprechen, die sie selbst erfüllt, und so leben, dass 
etwas von der frohen Botschaft des Evangeliums spürbar wird.

Eröffnung der Diaspora-Aktion

Die bundesweite Eröffnung der Diaspora-Aktion findet am 8. November um 10.00 
Uhr im St.-Kilians-Dom in Würzburg mit einem feierlichen Pontifikalamt statt.

Diaspora-Kollekte

Die Diaspora-Kollekte findet am Sonntag, 15. November 2020, in allen Gottes-
diensten einschließlich der Vorabendmessen statt. Das jeweilige Generalvika-
riat überweist die Spenden, einschließlich der später eingegangenen Gelder, 
an das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken. Auf ausdrücklichen Wunsch 
der Bischöfe soll die Kollekte zeitnah und ohne jeden Abzug weitergeleitet 
werden. Die Verwendung der Kollekte ist ausschließlich für die Arbeit des Bo-
nifatiuswerkes bestimmt. Das Bonifatiuswerk ist seinen Spendern gegenüber 
dankbar und rechenschaftspflichtig.

Diaspora-Aktion im Corona-Jahr

Da auch im November mit Einschränkungen bei Gottesdiensten und mit 
zurückhaltendem Gottesdienstbesuch zu rechnen ist, bittet das Bonifatius-
werk um besondere Unterstützung der Diaspora-Aktion. Hierfür wird Zusatz-
material wie Kollekten-Aufsteller, eine Postkarten-Serie, Vorlagen für Haus-
andachten, digitale Bausteine für die Pfarrbriefgestaltung u. a. zur Verfügung 
gestellt. Weisen Sie auch auf die Spendenmöglichkeit per Überweisung oder 
Online-Spende hin.

Diaspora-Aktion in den Gemeinden

Ende August 2020 erhalten alle Priester, Diakone, Pastoral- und Gemeinde
referenten eine Aktionsmappe mit Ideen zur Gestaltung einer Eucharistiefeier, 
 eines Familiengottesdienstes und einer Wort-Gottes-Feier sowie Impulsen zum 
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Leitwort: „Werde Hoffnungsträger!“. Mitte September 2020 wird allen Gemein-
den ein Materialpaket zur Gestaltung des Diaspora-Monats (Pfarrbriefmäntel, 
Spendentüten, Plakate, die beiden Hefte sowie Aufsteller für Kollektenkörbe 
oder Opferkästen) zugeschickt. Bitte hängen Sie die Aktionsplakate gut sicht-
bar in Ihrer Gemeinde auf. Zudem erhalten die Gemeinden Anfang November je 
nach aktueller Situation ggf. angepasste Fürbitten und eine Hausandacht.

Samstag/Sonntag, 7./8. November 2020

Bitte verlesen Sie den Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 
in allen Gottesdiensten bzw. bringen Sie ihn den Gemeinden in einer anderen 
geeigneten Weise zur Kenntnis. Verteilen Sie bitte auch die Spendentüten zum 
Diaspora-Sonntag.

Diaspora-Sonntag, 14./15. November 2020

Bitte legen Sie die restlichen Spendentüten in den Kirchenbänken aus. Anregende 
Impulse zur Gestaltung des Gottesdienstes und für die Pastoral geben das „Got-
tesdienst-Impulsheft“ sowie das Themenheft „Werde Hoffnungsträger!“, die alle 
Gemeinden bereits Mitte September erhalten haben und die als Download unter 
www.bonifatiuswerk.de/diaspora-aktion abrufbar sind. Weisen Sie bitte auf die 
Diaspora-Kollekte und auf die Online-Spendenmöglichkeit (www.bonifatiuswerk.
de/spenden) in allen Gottesdiensten einschließlich der Vorabendmessen sowie 
im Pfarrbrief oder auf der Homepage hin.

Samstag/Sonntag, 21./22. November 2020

Bitte geben Sie das Kollektenergebnis bekannt und verbinden Sie dies mit einem 
Wort des Dankes an die ganze Gemeinde.

Informationen und Kontakt für die Nachbestellung

Weitere Informationen und Materialien finden Sie auf www.bonifatiuswerk.
de/diaspora-aktion. Bestellungen richten Sie bitte per Mail an bestellungen@ 
bonifatiuswerk.de, telefonisch an 05251 2996-94 oder per Fax an 05251 2996-88.

Hinweise zu Erstkommunion- und Firmfeiern

In vielen Gemeinden werden die Erstkommunion- und Firmfeiern im zweiten 
Halbjahr nachgeholt oder auf das kommende Jahr verschoben. Materialien 
können beim Bonifatiuswerk weiter bestellt werden. Bitte überweisen Sie die 
Erstkommunion- und Firmgaben auf das im Kollektenplan angegebene Konto 
mit entsprechendem Vermerk. Vielen Dank.



	 WDBl 166 (2020) Nr. 09 vom 18.09.2020� 243

Kollekte in den Allerseelen-Gottesdiensten 
am Montag, dem 2. November 2020

Die Kollekte in den Allerseelen-Gottesdiensten dient der Unterstützung der 
Priesterausbildung (Diözesan- und Ordenspriester) in Mittel-, Ost- und Südost-
europa. Für den Wiederaufbau und die Stärkung der Kirche in den betroffenen 
Ländern ist die Priesterausbildung auch 30 Jahre nach dem Ende des Kommu-
nismus weiterhin sehr wichtig.

Die Kollekte wird über die Diözesen an Renovabis weitergeleitet. Wir bitten 
um ein empfehlendes Wort für dieses wichtige Anliegen. Ein Plakat wird von 
Renovabis direkt verschickt  bzw. kann dort angefordert werden (Adresse siehe 
unten).

Die Kollektengelder sollen (so bald wie möglich) mit dem Vermerk „Aller-
seelen-Kollekte 2020“ überwiesen werden an die Bischöfliche Finanzkam-
mer Würzburg (siehe Kollektenplan der Diözese Würzburg 2020 im WDBl 165 
[2019] Nr. 20 vom 18.11.2020, S. 442 ff.). Die Bistumskasse leitet die Beträge an 
Renovabis weiter.

Nähere Auskünfte:

Solidaritätsaktion Renovabis
Kardinal-Döpfner-Haus, Domberg 27, 85354 Freising
Tel.: 08161 5309-53 oder 08161 5309-49, Fax: 08161 5309-44
E-Mail: info@renovabis.de, Internet: www.renovabis.de

Zählung der sonntäglichen Gottesdienstteilnehmer 
am 8. November 2020

Gemäß Beschlüssen der Deutschen Bischofskonferenz (vgl. Vollversammlung 
vom 24.–27. Februar 1969, Prot. Nr. 18, und Ständiger Rat vom 27. April 1992, 
Prot. Nr. 5) werden für die Zwecke der kirchlichen Statistik der Bistümer in der 
Bundesrepublik Deutschland die Gottesdienstteilnehmer zwei Mal im Jahr ge-
zählt. Die zweite Zählung findet einheitlich am zweiten Sonntag im November (8. 
November 2020) statt. Zu zählen sind alle Personen, die an den sonntäglichen hl. 
Messen (einschliesslich Vorabendmesse) teilnehmen. Mitzuzählen sind auch die 
Besucher der Wort- oder Kommuniongottesdienste, die anstelle einer Eucharis-
tiefeier gehalten werden. Zu den Gottesdienstteilnehmern zählen auch die An-
gehörigen anderer Pfarreien (z. B. Wallfahrer, Seminarteilnehmer, Touristen und 
Besuchsreisende).

Das Ergebnis dieser Zählung ist am Jahresende in den Erhebungsbogen der 
kirchlichen Statistik für das Jahr 2020 unter der Rubrik „Gottesdienstteilnehmer 
am zweiten Sonntag im November“ (Pos. 3) einzutragen.
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Priesterweihe

Unser Hochwürdigster Herr Bischof Dr. Franz Jung wird am Samstag, 10. Okto-
ber 2020, um 09.30 Uhr im Dom zu Würzburg 

•	 Herrn Diakon Bertram Ziegler (Pfarrei St. Oswald, Baunach)

zum Priester weihen.

Diese Mitteilung geben Sie bitte in allen Gottesdiensten des Sonntags vor der 
Weihe bekannt. 

Aufgrund der gegenwärtigen Bestimmungen kann die Teilnahme ausschließ-
lich für geladene Gäste mit personalisierten Eintrittskarten erfolgen.

Die Teilnahme von Priestern und Diakonen ist ebenfalls nur mit personalisier-
ter Eintrittskarte möglich. Diese werden ausschließlich an Priester und Diakone 
postalisch zugestellt, die von dem Weihekandidaten oder vom Priesterseminar 
eingeladen worden sind. 

Um dennoch eine Möglichkeit der „Mitfeier“ der Liturgie für die vielen anzubie-
ten, die unserem Weihekandidaten verbunden sind, wird der Gottesdienst per 
Livestream im Internet unter www.bistum-wuerzburg.de übertragen.

Wir bitten alle Gläubigen unseres Bistums um ihr Gebet für den Weihekandidaten 
und um Verständnis für diese Regelung.

Weihe eines Ständigen Diakons

Unser Hochwürdigster Herr Weihbischof Ulrich Boom wird am Samstag, 
17. Oktober 2020, um 09.30 Uhr im Dom zu Würzburg zum Diakon weihen:

•	 Herrn Uwe Becker, Röthlein

Praktikumsgemeinde:
Pfarreiengemeinschaft St. Christophorus im Mainbogen, Gochsheim.

Es wird darum gebeten, diese Mitteilung in allen Gottesdiensten des Sonntags 
vor der Weihe bekannt zu geben.

Aufgrund der gegenwärtig zu beachtenden Bestimmungen kann die Teilnahme 
ausschließlich für vom Weihekandidaten oder vom Bischöflichen Ordinariat gela-
dene Gäste, Priester und Diakone mit personalisierten Einlasskarten ermöglicht 
werden. Den Einladungsschreiben zur Weiheliturgie werden Anforderungskarten 
hinzugefügt sein, die ausgefüllt an die aufgedruckte Adresse eingeschickt werden 
müssen, um die notwendigen personalisierten Einlasskarten postalisch zu erhal-
ten. Die personalisierten Einlasskarten sind nicht auf andere Personen übertragbar. 

Wir bitten alle Gläubigen unseres Bistums um ihr Gebet für den Weihekandidaten 
und um Verständnis für diese Regelung.
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Personalnachrichten

In die Ewigkeit wurden heimgerufen:

Herr Pfarrer i. R. Philipp Häußlein. 
Geboren am 26. Mai 1928 in Hopferstadt, 
zum Priester geweiht am 30. November 1952 in Würzburg, 
Mitglied der St. Kilianskonfraternität,
am 20. August 2020 verstorben,
beerdigt in Hopferstadt.

Herr Pfarrer i. R. Rainer Hörnig. 
Geboren am 14. Juni 1936 in Amorbach,
zum Priester geweiht am 13. März 1960 in Würzburg, 
Mitglied der St. Kilianskonfraternität,
am 20. August 2020 verstorben,
beerdigt in Würzburg, Hauptfriedhof Priestergrab.

Herr Pfarrer i. R. Hans-Eberhard Hunnius.
Geboren am 18. Mai 1938 in Hildburghausen,
zum Priester geweiht am 3. Juli 1971 in Hildburghausen,
am 21. August 2020 verstorben,
beerdigt in Würzburg, Hauptfriedhof Priestergrab. 

Domkapitel:

Bischof Franz nimmt den Verzicht von Domvikar Dr. Burkhard Rosenzweig auf 
die Präbende an der Kathedrale zu Würzburg mit Wirkung vom 17. September 
2020 mit Dank und Anerkennung für die vielen Verdienste, die er sich in der ge-
wissenhaften Erfüllung seiner verschiedenen Aufgaben erworben hat, an. Wei-
terhin entpflichtet er ihn mit Wirkung vom 1. September 2020 von der Aufgabe 
des Rektors des Exerzitienhauses Himmelspforten sowie des Diözesan-Männer-
seelsorgers. 

Bischof Dr. Franz Jung hat zum Pfarrer auf sechs Jahre ernannt:

Herrn Michael Krammer, Leiter der Pfarreiengemeinschaft Hl. Sebastian, Eßle-
ben, und verleiht ihm die Pfarreien Egenhausen, Ettleben, Schleerieth, Schna-
ckenwerth, Stettbach, Werneck sowie die Kuratie Vasbühl mit Wirkung vom 
1. Oktober 2020. Damit ist er Leiter der Pfarreiengemeinschaft Maria im Werntal. 
Außerdem wird er zum Rector ecclesiae der Schlosskirche Werneck ernannt.
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Bischof Dr. Franz Jung hat ernannt:

Herrn Matthias Karwath, bisher Seelsorger im Caritas-Kurhaus Bad Bocklet 
(50 %) und Pfarrvikar in der Pfarrei Nüdlingen sowie in den Pfarreiengemein-
schaften Jesus – Quelle des Lebens, Bad Kissingen, St. Elisabeth, Garitz, 
Immanuel Oerlenbach und Saalethal, Euerdorf (50 %), zum Pfarrvikar (100 %) 
in den genannten Seelsorgseinheiten mit Wirkung vom 1. September 2020. Die 
Ernennung in diesem Umfang ist befristet bis zum 31. August 2021.

Herrn Johannes Weismantel zum Prokurator des Dekanates Karlstadt mit Wir-
kung vom 1. Juli 2020.

Bischof Dr. Franz Jung hat entpflichtet:

Herrn Sebastian Herbert von der Aufgabe des Pfarrers der Pfarreien St. Josef 
der Arbeiter (Oberdürrbach), St. Rochus und St. Sebastian (Unterdürrbach) 
sowie als Kuratus der Kuratie Heilig Geist (Dürrbachau) mit Wirkung vom 
30. November 2020 und stellt ihn ab dem 1. Dezember 2020 bis zum 28. Februar 
2027 für die Militärseelsorge frei.

Herrn Pfarrer Franz Schmitt, Leiter der Pfarreiengemeinschaft Emmaus: Erlach 
– Frickenhausen – Kaltensondheim – Zeubelried, von der Aufgabe des Diözesan- 
Altenseelsorgers mit Wirkung vom 1. September 2020.

Bischof Dr. Franz Jung hat übertragen:

Herrn Pfarrer Werner Vollmuth die Aufgaben des Dekans des Dekanats Würz-
burg-Stadt bis zur Neuumschreibung der Dekanate und einer kanonischen 
Wahl der Dekane und deren Stellvertreter mit Wirkung vom 1. September 2020.

Angewiesen wurden:

Frau Verena Deuchert als Gemeindeassistentin für die Pfarreiengemeinschaft 
Christi Himmelfahrt, Kleinwallstadt, mit Wirkung vom 1. September 2020;

Schwester Katharina-Elisabeth Glombik als Gemeindereferentin für die Pfarreien-
gemeinschaft St. Kilian Würzburg-West, Waldbüttelbrunn (Teilzeitbeschäftigung 
19,5 Stunden/Woche) mit Wirkung vom 1. Oktober 2020;

Herr Ulrich Göbel als Pastoralreferent für die Dekanatsehe- und -familienseel-
sorge für die Stadt und den Landkreis Schweinfurt (19,5 Stunden/Woche) sowie 
für die Dekanatsehe- und -familienseelsorge für das Dekanat Bad Neustadt (19,5 
Stunden/Woche) mit Wirkung vom 1. September 2020;

Frau Barbara Gößmann-Schmitt als Gemeindereferentin für die Pfarreienge-
meinschaft Schweinfurter Rhön, Hesselbach (19,5 Stunden/Woche) sowie für 
die Pfarreiengemeinschaft Liborius Wagner Markt Stadtlauringen (5 Stunden/
Woche) mit Wirkung vom 1. September 2020;
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Frau Christiane Jakob-Seufert als Gemeindereferentin für die Klinik-, Kur- und 
Rehaseelsorge Bad Brückenau (19,5 Stunden/Woche) mit Wirkung vom 1. Sep-
tember 2020;

Frau Lucia Lang-Rachor, Pastoralreferentin, als Leiterin der Abteilung Erwach-
senenpastoral der Hauptabteilung Seelsorge mit Wirkung vom 1. September 
2020;

Herr Donald Löw als Diakon im Hauptberuf für die Pfarreiengemeinschaft Oberer 
Sinngrund, Wildflecken mit Wirkung vom 1. September 2020;

Frau Lena Scheiber als Gemeindeassistentin für die Pfarreiengemeinschaft 
Maria im Werntal, Werneck, sowie für die Pfarreiengemeinschaft Hl. Sebastian, 
Eßleben, mit Wirkung vom 1. September 2020;

Frau Maria Schmitt als Gemeindeassistentin für die Pfarreiengemeinschaft Ge-
meinsam unterwegs – St. Afra und St. Peter und Paul, Rimpar mit Wirkung vom 
1. September 2020;

Herr Dr. Martin Schwab, Pastoralreferent, als Leiter der Fundraising-Beratung 
(31 Stunden/Woche), für die Mitarbeit in der AG Gemeindeberatung und Orga-
nisationsentwicklung (4 Stunden/Woche) sowie für die Mitarbeit in der AG Su-
pervision/Coaching (4 Stunden/Woche) mit Wirkung vom 1. September 2020;

Herr Anton Siegler als Diakon mit Zivilberuf für die Pfarreiengemeinschaft 
An den drei Flüssen – Gemünden am Main, für die Pfarreiengemeinschaft 
Unter-der-Homburg, Gössenheim, für die Pfarreiengemeinschaft Sodenberg, 
Wolfsmünster, für die Pfarreiengemeinschaft Main-Sinn, Rieneck, sowie für die 
Pfarreiengemeinschaft Pagus Sinna – Mittlerer Sinngrund, Burgsinn, mit Wir-
kung vom 1. September 2020;

Frau Tatjana Steppacher als Gemeindeassistentin für die Pfarreiengemein-
schaft St. Martin Miltenberg-Bürgstadt mit Wirkung vom 1. September 2020.

Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses:

Frau Anna-Maria Marx, Pastoralassistentin, zum 31. August 2020;

Herr Dominik Schaack, Gemeindeassistent, zum 31. August 2020.

Ruhestandsversetzung:

Bischof Franz hat die erbetene Resignation des Herrn Pfarrer Axel-Ulrich Gerling, 
Priester in der Erzdiözese Cochabamba in Bolivien und seit 2010 Finanzverwalter 
derselben, zum 1. September 2020 mit Dank und Anerkennung für die langjäh-
rigen, treuen und guten Dienste in der Seelsorge angenommen und ihn in den 
dauernden Ruhestand versetzt.
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Stellenausschreibung für Gemeinde- und Pastoralreferent(inn)en und 
Diakone im Hauptberuf

Pfarrei / Pfarreiengemeinschaft / 
Einrichtung

Stellen
umfang

Geplanter 
Dienstort

Dienstvor-
gesetzte(r)

Bad Kissingen

Klinikseelsorge im Elisabethen-
krankenhaus Bad Kissingen

19,5 Std. Bad Kissin-
gen

Abteilungs-
leitung 
Christine 
Endres

Haßberge

Pfarreiengemeinschaft Gemein-
sam unterwegs – Ebern – Unter-
preppach – Jesserndorf

25,5 Std. Ebern Pfarradmi-
nistrator 
P. Rudolf 
Theiler 
OCarm.

Karlstadt

Pfarreiengemeinschaft Um Maria 
Sondheim, Arnstein 
(zum 15. Oktober 2020)

39 Std. Arnstein Pfarrer 
Christian 
Am-
mersbach

Pfarreiengemeinschaft Um Maria 
Sondheim, Arnstein 
(zum 1. Dezember 2020)

19,5 Std. Arnstein Pfarrer 
Christian 
Am-
mersbach

Kitzingen

Pfarreiengemeinschaft St. Hedwig 
im Kitzinger Land, Kitzingen

19,5 Std. Kitzingen Pfarrer 
Gerhard 
Spöckl

Obernburg

Pfarreiengemeinschaft Christus 
der Weinstock, Erlenbach

18 Std. Erlenbach Pfarrer 
Franz Kraft
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Pfarrei / Pfarreiengemeinschaft / 
Einrichtung

Stellen
umfang

Geplanter 
Dienstort

Dienstvor-
gesetzte(r)

Schweinfurt

Jugendseelsorge in der Kirchlichen 
Jugendarbeit Schweinfurt

39 Std. Schwein-
furt

Diözesan-
jugend-
seelsorger 
Stephan 
Schwab

Schweinfurt-Süd

Pfarreiengemeinschaft Maria im 
Werntal, Werneck und Pfarreienge-
meinschaft Hl. Sebastian, Eßleben

9,75 Std. Werneck Pfarrer 
Michael 
Krammer

Würzburg

Referent/-in für Personalgewinnung 
in der Abteilung Personalgewin-
nung und Ausbildung der Hauptab-
teilung Personal

19,5 Std. Würzburg Hauptab-
teilungslei-
ter Robert 
Hambitzer

Leitung des Referats Partnerschaft 
und Familie in der Abteilung Er-
wachsenenpastoral der Hauptab-
teilung Seelsorge

39 Std. Würzburg Abteilungs-
leiterin 
Lucia Lang-
Rachor

Referent/-in für das Sachgebiet 
Frauenseelsorge  in der Abteilung 
Erwachsenenpastoral der Hauptab-
teilung Seelsorge

19,5 Std. Würzburg Abteilungs-
leiterin 
Lucia Lang-
Rachor

Referent/-in für das Sachgebiet 
Männerseelsorge in der Abteilung 
Erwachsenenpastoral der Hauptab-
teilung Seelsorge

9,75 Std. Würzburg Abteilungs-
leiterin 
Lucia Lang-
Rachor

In dieser Liste sind nur Stellen berücksichtigt, die nicht in den Ausschreibungen 
seit dem Würzburger Diözesanblatt 165 (2019) Nr. 22 vom 16.12.2019 ausgeschrie-
ben wurden.

Die Bewerbungen sind mit einem aktuellen Lebenslauf bis zum 12. Oktober 
2020 an die Hauptabteilung Personal des Bischöflichen Ordinariates zu rich-
ten.
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Eine Liste der offenen Stellen ist immer aktuell im Mitarbeiterinformations-
system (MIT)/Gruppe für Hauptamtliche/Personal/Stellenausschreibungen/ 
Pastoral zu finden.

Zusätzliche Informationen sind über die Diözesanreferenten (Gemeinderefe-
rentin Roswitha Schuhmann, Pastoralreferent Johannes Reuter, kommissa-
risch für die Diakone Pfarrer Gerhard Weber) zu erhalten. Ein konkreter Stel-
lenantritt ist jeweils in einem Bewerbungsverfahren festzulegen.

Diözesantag der Mesner/-innen 2020

Aufgrund der zurzeit bestehenden Auflagen bzgl. der Corona-Pandemie muss 
der Diözesantag für Mesner/-innen am 7. November 2020 entfallen.

Einführungskurse Kommunionhelfer/-innen

Haßberge

Zielgruppe: 	 Kommunionhelfer/-innen
Thema: 	 Einführungskurs
Termin:	 Samstag, 24. Oktober 2020, 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Ort:	 Kath. Pfarrzentrum und Pfarrkirche, Pfarrgasse 4, 96106 Ebern
Referent:	 Markus Lüttke, Pastoralreferent
Anmeldung: 	Diözesanbüro Haßberge, Pfarrgasse 4, 97437 Haßfurt
	 Tel.: 09521 6196-0, Fax: 09521 6196-19
	 E-Mail: dioezesanbuero.has@bistum-wuerzburg.de

Main-Spessart

Zielgruppe: 	 Kommunionhelfer/-innen
Thema: 	 Einführungskurs
Termin:	 Samstag, 17. Oktober 2020, 09.00 Uhr bis 15.00Uhr 
Ort:	 Pfarrheim St. Michael, Lohr
Referent:	 Pfarrvikar Christian Nowak, Lohr
Anmeldung: 	Diözesanbüro Main-Spessart, Kirchplatz 8, 97816 Lohr
	 Tel.: 09352 2707, Fax: 09352 80119
	 E-Mail: dioezesanbuero.msp@bistum-wuerzburg.de

Würzburg

Zielgruppe: 	 Kommunionhelfer/-innen
Thema: 	 Einführungskurs
Termin:	 Samstag, 10. Oktober 2020, 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
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Ort:	 Regionalzentrum für Kirchenmusik 
Deutschhöfer Straße 13, 97422 Schweinfurt 

Referent:	 Thomas Amrehn, Pfarrer der Pfarrei Unterspiesheim
Anmeldung: 	Diözesanbüro Schweinfurt, Schultesstraße 21, 97421 Schweinfurt
	 Tel.: 09721 7025-0, Fax: 09721 7025-55
	 E-Mail: dioezesanbuero.sw@bistum-wuerzburg.de

Korrektur

Bitte beachten Sie die Korrektur zum WDBl 166 (2020) Nr. 08 vom 20.08.2020,  
S. 230 „Jahreshauptversammlung des Klerusvereins der Diözese Würzburg“.

•	 Der Top 4 wird wie folgt geändert: „Neuwahl der Vorstandschaft“

Würzburg, 18. September 2020	 Bischöfliches Ordinariat
				    Offizial Dr. Lic. jur. can.
				    Stefan Rambacher
				    Stellvertretender Generalvikar
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